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SES Gnaden Konig in Pohlen,
Grof- Hevkog in Likthauen, NReufien, Peenf
fe, Masovien, Samogiticss, Kyovien, BVoll:
hinien; Dodotien, Dodladyien, Liefland, Smo-
lendeien, Sevevien, wnd Iidernicovien, 2.
Seeog 1 Sadfert,  SWich, Sheve, Beray
Engern und Weftphaten; des Heitigen Ndwmiz
fiben Feichs Ere-Maviihalt wnd CHur-givfty
Landavaf in Shiwingen, Marggraf su Meif
ferr, andy Ober- und Nieder - Lanfi, Burg-
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grof su Magdebury , Gefirnfieter Graf s
Denneberg, Grof su der Mare, NRavensberg,
Barby ud Sanan, eee su Ravenfiein, x.

Bntbietben alfen und jeden Unjeven Prelaren,
Gragen, Herven, denen on der Mitterfafft , Ober.
Landes - und Cren - Haupt - Lenen, Ober- Aufiehern,
Ames- Haupt - und Yt Leuten, Sehiffern wnd Vermwal.
tevn, Biivgermeiftern und Rethen in Stadten, Ridtern

und Sdultheiffen in FlecFon und Dirffern, wie andy al-
len Unfeven Unterthanen wnd Sdhus - Verwanbdten in 1n-
fevm EBu. Fhrfeenthun, denen incorporicten und fibti.
gen biefigen Sanden, Unfern Grug, Gnade und geneigten
Willerr, und fiigen hievdurdy jedevmdnniglich 31 wiffent ,
weldhergeftalt, vbmwollen genungfam beFannt, wie dev tal
ve Wbl - und Rufe- Stand Unfever gefamten getveuen .
Chur- und Erb.Lande, von Feit der vowr GOLE Uns ver-
lichenen Regievung, jederseit Unfer: befondered Augentnerc
gemefent, und Wir, foldjen beysubebalten und u forbern,
cine der vornehmiten Wefthafftigungen Unferer Landes.
Batevliden Abficten feyn faffen, and dabero gemif ver.
boffet; ¢ mirde foldjes mit behoviger DanckbavFeit dupd.
gebends angenommen werben, dennod Wi einige Jeit da.
Bev su Unfever nidt gevingen Befremdung und eufferfrem
Misfallen wabrnebmen und evfabren mifen, daf ein und
andee Lnfever Unterthanen, jo felbft etliche Linfever Die-
ner, mit HintanfeBung dever Lng fohuldigen und geleifteten
Unterthanen - and) Diener - Pflichten , und denenfelben
{nuvitvacks ju wieder , Feinen Stheu getragert, HidE.
vermegenier Weife allerhand ungleiche und fraffbahre Fai'
on-




fonnements fiber bie allgemeinen ; in die: Regicrung Un
fever Qande einfdlagenden Angelegenbeiten ju fuhren, dig
beshalber getvoffencn Beranfraltungen freventlich su cris
tifiven, einee unerlaubien Beuvtheilung der Adminiftras
tion bed Megitments und dever egierungs-Sachen {idh ane
sumaffen , foldhes oud in Sibrifiten , theils duvdh unges
Biflide Correfpondenz, it~ und aufferhalb Landes,
theild durdh unanftdndige Anffate ju bewerc{relligen, weis
tev it Dinge, die ihres Amtes und Beruffed nicht find
fidh eingumifden, andeven duvd ihe boghaiite Critiquen
und unGeformene Meden falfche und gehapige Gedancken
bepsubringen , wmithin foldhe , fo viel an ibuen, 3u gleidys -
mdfigen Beegehungen und BVevbredyen su vevleiten , dos
neben Unfeve verovdnete getvene Miniftros und Collegia
einpfindlich angugveiffen, und felbige groblith wnd unerfind-
lidh sn Beglichtigen und su befhmiert, durdy {amtliche deve
gleidyen Erfrechungen und andere Practiquen aber su alfers
Band Linfug Anlaf 3u gebers, wnd mitkelfe alles Deffen 1ing,
theils unmittelbahy, theils indireéte; jumitder denen Gotts
T und Weltlichers Gefesen,  fivofwiirdigft und frevek
Bafft i beleidigett. !

- Gleidivie nun biefed Unwefen olle. Lnfere getreué
Vafallen, Sdthe, Diener.und Linterthanen , nach ibres
n$ fu tragenden Devotion und Treue, von {elbit verab.
fibeuen werbens

9ifo haben Wiv 1ns unnmgdnglidy gendthiget ges
feben, Dicjenigent Pevfonen, von deven , in vbgedadhte U
ternebmungen cinflagenden Verbreden Wiv gemngfame
Bemeifthiunet in Handen g¢habt, in genaweve Vevmahrung;
und juin Arrelt ingiwifoen bringen. gue: miedey: offerfeits
dnkl ' X2 eine




eine grimdlidie Unterfucdung anfeellen. und 3 dem Cnde
éine, von 1ng Bievsu angeordnete befondere Commiffion
sufammen treten. loffen, weldje bey genauever Priifung
Dever in einiger nuy angeseigter Pevfonen Gewahejoin bes
findlich ‘gemefenen wnp g Theil eigenhanbdigen Veiefs
fGafften, desgleidien dever von ihtien evftatteten Nusfagen
und Geftandnifle, foviel gefirniden, daf, detien allgemeinen
Necbeetr und Unfeven Landes- Gefefen nadh, George Gotts

7 @@L@ﬁﬁm@ BUE eit, cin eviges Gefdngnif, nadh vops

7 gelender dffentliden Stellung an Pranger , vermiveet,
et und andere Perfonen bingegen, theils alg felbi geftdne
dige, theld aber als villig iberfilfte, eine willEihelice
Straffe verdienct haben, : !

So gereditefte Urjaden nun - Wi, die, gedadeem
Sevffert dicticte Pon an ihim, ol dem Ltheber bode.
Ateaffbaver Berbredjen , vollitvecen 3w laffen, bep 1n3
felbft Befunden, ey denen librigen aber Unfere SKoniglis
de Milde und Gnade vormalten- und die suerFannte
Straffen  theils moderiren - theils bie Beftraffungen ges
gen einige ausfeBen- u laffen, wm dadurd) diefelben unp
andere 3u wahrer aufridtiger Beflerung ihres bisherigen
Beseigens subringen, Unfever mildeften Gemiiths- i
gung gemdg, bewogen worden: ’

So ernftlicy find Wir jedody audy dabey entfipioffers;
bergleidhen Frevel und Beglnftigungen nadduiclicy z
fencen, el S D0
v Gefen, ordien umd wolien demnady hievmit ang Lan,
pesbertlidier Madst und Gemwalt, daf Piufiipro Nieman,
wer Der: qudfey . foldyeviey oben ersebleen Unfugs ficy
L : g fu)u[,




Fuldig, ober theilfafft facerr, fondeen jederimann alfed
fingebiihrlidhen Raifonnirens , Critificens, 1yid Benvthet.
kng, ¢ fey frifft- oder mindlich, tiber die publique
Hngelegenheiten Unferer Landé und deven Negierung, it
gleidhen er unbefugten Emmifthung m frembe, ihn. nige
angehende Saderr, wie fidytminder Her Berleitung an.
Bever gu- cBenmidgigen ftraffoabren Unteenchmungen, qudp
bes bohafiten Berunglimpfens und Beslidtigens Unfever
Miniftres b Collegiorum, fifh, mie i ofnedies ges
biihret, bey Bermeidung Unfever Bodyften Lingnade, fifed.
terdings und gdnflich enthalten foll; . Smmafien Wir
int wiebrigen Fall die Ubertretere biefer Unfever Berorp.
nung, nady porgdngiger Unterfidung uud ihrer Uberfiifs
vung, aud nady Befinden und Befhaffendeit dever 1.
feande des Berbrebens, und dever, fo foldhe 3u Shulden
Eommen laffen, refpedive mit ey Sufpenfion 1mp Re-
-motion pom ihren Aemtern und Chargen, mit Gefings
nif- und andeven fhweren Straffen, belegen- audy, falrg
pag Delitum u bem Lafter der beleidigten Majefedt i
qualificirett , ober auf Stohrung der allgemeinenr Rupe
binaus louffen folte, mit der in denen Fedytent davauf
gefeten Pon wicder die BVerbrechere unnadbleibend ver.
fabren laffen tollen; Wie Wir denn ferner biermit
ousdriicklich verorduen, daf der, oder dicjenigen , welde
von dergleidien Ubertretungen andever , Wiffenfhafft Ha-
berr, und foldye gebovigen Orts fdbuifft- vder mimdlich fo.
fort nidt ameigen, wemn fie deffen Wherfiher werden,
mit gleidher Straffe, als die Berbredere felbft, obnfepl.
bar angefehen werden follen,

Damit andy diefer Unfever geredhten Willens- Ney.
nung durdgangig genan nadgelebet werden, felbige n
jeber-




jebermanns Wiffenfofit Eommen , und ein jeder fiie des
nient vorberifrten Steaffen fich hitken und foldye permeidert
mdqe, Haben Wiv gegenivdtiges Mandat ing fand 3u eve
theilen und Sffentlidh ju publiciren gut gefunden, felbiges
31 dejto mehrever UrFund cigenfandig unterfihrieben, und
lnfer  Konigliy €hue - Secree pavauf Drucken loffens,
S0 gefthehens und geben ju Drefden, den 18. April. Anno

AUGUSTUS REX.
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Farbkarte #13




	Wir, Friedrich August, von Gottes Gnaden König in Pohlen, Groß-Hertzog in Litthauen, Reussen, Preussen ... Entbiethen allen und jeden ... Unsern Gruß ... und fügen hierdurch jedermänniglich zu wissen, welchergestalt ... der wahre Wohl- und Ruhe-Stand Unserer ... Chur- und Erb-Lande ... jederzeit Unser besonderes Augenmerck gewesen, ... dennoch Wir... erfahren müssen, daß... Unterthanen... keinen Scheu getragen, ... Raisonnements über die... in die Regierung... einschlagenden Angelegenheiten zu führen
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